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Mit Tempo, Witz und viel Musik präsentiert sich das 
Unterhaltungsstück „Blue Jeans“ rund um die Auf-
bruchstimmung im Deutschland der 1950er-Jahre. 

Inszenierung: Ulf Dietrich
Ausstattung: Dietmar Teßmann
Musikalische Leitung: Uli Schreiber
Mit Andrea Frohn, Jessica Kessler, Stephanie Marin, 
Antje Rietz, Manuela Romberg, Maja Sikora, 
Stephanie Theiß; Ilka Wolf; Christian Fischer, Tobias 
Fischer, Sebastian Hammer, Benedikt Ivo, 
Luigi Scarano, Michael Starkl, Axel Weidemann
16. Dezember 2011 bis 4. Februar 2012

täglich - außer sonntags - 20 Uhr
Am 31. Dez., 7. & 21. Januar 2012 auch um 16 Uhr
Keine Vorstellungen an Heiligabend und Neujahr

Irgendwo im Deutschland der 50er-Jahre: nach  dem 
Willen von Kaufhaus-Besitzer Neumann und Bau-
stadtrat Karsuntke würden Lisa, Tochter von Neu-
mann, und Frank, Sohn von Karsuntke, lieber heute 
als morgen standesgemäß heiraten, wäscht doch 
eine Hand die andere. 
Doch als Lisa auf den Automechaniker Tom triff t, ist 
es um sie geschehen. Tom eröff net Lisa eine ganz 
neue Welt – und so hängt sie ihren Petticoat an den 
Nagel und entdeckt für sich den Rock ’n’ Roll, die 
große Liebe und diese neue, unmögliche und knall-
enge Hose: Blue Jeans. In den „rebellischen“ Hosen 
wird Lisa von ihren Eltern ertappt, und fortan steht 
es um den Familienfrieden mehr als schlecht. Viel-
leicht kann da der geplante Italien-Urlaub wieder 
die altgewohnte Familienidylle zurück- und Lisa auf 
vernünftige Gedanken bringen?

BLUE JEANS
Unterhaltungsstück mit Musik von Jürg Burth und Ulf Dietrich

ALTES SCHAUSPIELHAUS  

Die aus Film- und Fernsehen bekannte Schauspiele-
rin Teresa Weißbach ist als Nora zu sehen. Mit dieser 
Rolle schuf der Dramatiker Henrik Ibsen eine der be-
eindruckendsten und spannendsten Frauenfi guren 
der europäischen Theatergeschichte. 

Inszenierung: Harald Demmer
Ausstattung: Manfred Schneider
Mit Natalie Forester, Teresa Weißbach; 
Tobias J. Lehmann, Harald Pilar von Pilchau, 
Dirk Waanders

9. Februar bis 17. März 2012

täglich - außer sonntags - 20 Uhr
Am Samstag, 25. Februar 2012, auch um 16 Uhr
 

Eigentlich könnten sich Nora und ihr Mann, der 
Rechtsanwalt Torvald Helmer, glücklich schätzen: Sie 
führen eine harmonische Ehe, haben drei gesunde 
Kinder und sind materiell abgesichert, ist er doch ge-
rade zum neuen Bankdirektor ernannt worden.
Doch als Helmer den Juristen und Bankangestellten 
Krogstad die Kündigung ausspricht, will sich dieser 
zur Wehr setzen. Für Nora völlig unerwartet taucht 
Krogstad bei ihr zu Hause auf und setzt sie unter 
Druck. Er verlangt von Nora, sich bei ihrem Mann für 
ihn einzusetzen, weiß er doch ein Detail aus ihrem 
Leben, das ihr Familienidyll von heute auf morgen 
zerbrechen lassen könnte. Nora fürchtet sich zu 
Recht vor der Reaktion ihres sittenstrengen Mannes, 
denn ihm geht sein gesellschaftliches Ansehen über 
alles ...

NORA ODER EIN PUPPENHEIM
Schauspiel von Henrik Ibsen

ALTES SCHAUSPIELHAUS  

„Herrliche schwäbische Farce. (...) Das Ensemble setzt 
seine Pointen mit liebenswerter Leichtigkeit.“ 
(Eßlinger Ztg. )

Inszenierung: Christian H. Voss
Ausstattung: Dietmar Teßmann
Mit Barbara Bernt, Diana Gantner, Stefanie Stroebele; 
Armin Jung, Martin Theuer, Michael Tschernow, 
Jörg Watolla

bis 15. Januar 2012

dienstags bis samstags 20 Uhr, sonntags 18 Uhr
Am 3. & 31. Dezember 2011 auch um 17 Uhr
Keine Vorstellungen an Heiligabend und Neujahr

Der Taxifahrer Hermann Böckle ist im Stuttgarter 
Osten glücklich mit Marianne verheiratet. Jedoch ist 
eben dieser Hermann Böckle auch im Westteil der 
Stadt glücklich verheiratet - hier aber mit Eva. Ha so 
ebbes! Beide Ehefrauen wissen nichts voneinander, 
dank seines minutiös ausgetüftelten Stundenplans. 
Älles bloß a Frog‘ von dr Organisation! 
Diese gerät eines schönen Tages kräftig durcheinan-
der, als Hermann einen kleinen Unfall hat. Sein Auf-
enthalt im Krankenhaus lässt beide Ehefrauen die 
Polizei alarmieren, die auch prompt in Gestalt von 
zwei harmlosen Polizeiinspektoren erscheint - im 
Osten und im Westen der Stadt. Das Unglück nimmt 
seinen Lauf und nun heißt es für Hermann lügen, 
was das Zeug hält - und Nachbar Karle Schwätzer 
steht Hermann dabei hilfreich zur Seite ...

DOPPELT G‘MOPPELT
Komödie von Ray Cooney - Schwäbische Fassung von Stefanie Stroebele

DIE PERLE ANNA
Lustspiel von Marc Camoletti

KOMÖDIE IM MARQUARDT  

Marc Camolettis Komödie ist ein turbulentes Stück 
rund um eine geschäftstüchtige Haushälterin. Auf-
grund der Erkrankung von Anita Kupsch wird die 
Rolle der Anna von Christiane Rücker gespielt.

Inszenierung: Manfred Langner
Bühnenbild: Klaus-Ulrich Jacob
Kostüme: Monika Seidl
Mit Christiane Rücker, Ulla Schlegelberger, 
Alexandra Marisa Wilcke; Christopher Krieg, 
Christian Sunkel

Eine Koproduktion mit der Komödie Frankfurt

18. Januar bis 11. März 2012

dienstags bis samstags 20 Uhr, sonntags 18 Uhr
Am Samstag, 11. Februar 2012, auch um 17 Uhr

Für Haushälterin Anna, die sich auf einen gemüt-
lichen Abend eingestellt hatte, ist die Ruhe dahin, 
denn sie fi ndet sich plötzlich in einer äußerst ver-
zwickten Situation wieder: Hausherrin Claudine, 
die eigentlich außer Haus weilen wollte, taucht mit 
ihrem Liebhaber Roberto in der Wohnung auf und 
wird von Anna  kurzerhand im Schlafzimmer ein-
quartiert. Zu allem Überfl uss erscheint kurz darauf 
Claudines Mann Bernard, der sich offi  ziell auf Dienst-
reise befi ndet, genauso unverhoff t mit seiner Gelieb-
ten Olga im gemeinsamen Heim!
Das Chaos nimmt seinen Lauf, doch zum Glück ist die 
gewitzte Anna nie um eine Antwort verlegen und 
versucht nach Kräften, die komplizierte Lage im Griff  
zu behalten ...

KOMÖDIE IM MARQUARDT
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Teresa W
eißbach 

spielt „N
ora“

Teresa Weißbach

Christiane Rücker
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ÖFFNUNGSZEITEN & TELEFONNUMMERN DER THEATERKASSEN

ALTES SCHAUSPIELHAUS

Mo-Sa 10-14 Uhr und 17-19 Uhr
Tel. 0711 / 2 26 55 05 · Kleine Königstraße 9, 70178 Stuttgart 
Vorverkauf für alle Spielstätten

KOMÖDIE IM MARQUARDT

Mo 10-14 Uhr, Di-Sa 10-14 u. 17-19 Uhr, So 15-18 Uhr
Tel. 0711 / 2 27 70 22 · Bolzstraße 4-6, 70173 Stuttgart
Vorverkauf für alle Spielstätten

Die Abendkassen öff nen eine Stunde vor Beginn der Vorstellung. 

Online-Reservierung unter 
www.schauspielbuehnen.de/ticket.html
Preise: 10,- bis 28,- Euro

IMPRESSUM

Schauspielbühnen in Stuttgart
Altes Schauspielhaus und Komödie im Marquardt e.V.
Intendant Manfred Langner
70001 Stuttgart, Postfach 10 01 61 / Tel. 0711 - 2 25 94-0 
www.schauspielbuehnen.de
Redaktion: Annette Weinmann, Martina Kullmann
Grafi k: Sabine Layh
Fotos: Sabine Haymann, Sabine Layh
Foto Teresa Weißbach: Jeanne Degraa
Foto Christiane Rücker: Contra-Kreis-Theater
Druck: Bietigheimer Mediengesellschaft mbH

„Jan-Sandro Berner hat den Countdown am Silves-
terabend mit Lust am Spiel inszeniert, mit Verfol-
gungsjagd und Toupet, Grimassen und Ulk.“ (StZ)

Inszenierung: Jan-Sandro Berner
Ausstattung: Dietmar Teßmann
Mit Annette Mayer, Clarissa Ross; 
Torsten Ankert, Linus Buck, 
Aki Tougiannidis
bis 8. Januar 2012

Vorstellungen um 9, 11 und 14 Uhr

in der Komödie im Marquardt

Genaue Termine siehe Homepage:
www.schauspielbuehnen.de
Telefon: 0711 / 227 70 23
Preise: 10,- / 5,50 Euro (Kinder)

Der böse Zauberer Beelzebub Irrwitzer und seine 
Tante, die gewitzte Geldhexe Tyrannja Vamperl, sind 
verzweifelt: Beide haben ihr Soll an bösen Taten im 
vergangenen Jahr nicht erfüllen können, da man ih-
nen den Kater Maurizio und den Raben Jakob Krakel 
als Spione ins Haus gesetzt hatte.

Um nun am Silvesterabend der höllischen Strafe zu 
entgehen, verbünden sich die beiden Übeltäter und 
hoff en, mit Hilfe des magischen Wunschpunsches 
vor Mitternacht alle fehlenden Untaten herbeizau-
bern zu können. Doch Maurizio und Jakob haben 
das Teufelswerk längst durchschaut und tun alles, 
um das drohende Unglück abzuwenden. Ein turbu-
lentes Wettrennen gegen die Zeit beginnt ...

DERDER  satanarchäolügenialkohöllische
WUNSCHPUNSCHWUNSCHPUNSCH
Theaterstück für Kinder von Michael Ende - ab 5 Jahren

THEATER U18

INTERNATIONAL THEATRE

INTERNATIONAL THEATRE

INTERNATIONAL THEATRE

Inszenierung: François Camus
Mit Pauline Gardes, Kim Zarah Langner

Termine: 

16. / 17. / 18. / 19. / 20. Januar 2012 (ausverkauft)

23. / 24. / 25. / 26. Januar 2012

jeweils um 20.30 Uhr 

im Theater unterm Dach

Weitere Termine auf Anfrage

Karten: 15,- Euro / 10,- Euro (Schüler)
Telefon: 0711 / 226 55 05 oder 0711 / 227 70 22
www.schauspielbuehnen.de

Blanche, une jeune fi lle timide et émotive, est étudiante 
à l‘université de Bruxelles. Elle y rencontre Christa, son 
contraire. Devenir l‘ amie de Christa devient une obses-
sion. Bien dans sa peau, belle et charismatique, Chris-
ta fascine Blanche. En devenant son amie, Blanche va 
faire la connaissance d‘ „Antéchrista“, la face cachée de 
Christa, son futur bourreau ...

Die schüchterne Blanche studiert an der Universi-
tät Brüssel, wo sie die selbstbewußte Christa triff t. 
Blanche tut alles, um Christas Freundin zu sein, doch 
rasch wendet sich die Freundschaft ins Gegenteil – 
aus Christa wird „Antichrista“.

ANTECHRISTA
nach dem Roman von Amélie Nothomb - in französischer Sprache

Inszenierung: Paul Bäcker
Mit François Camus

Termine: 6. / 7. / 8. / 9. Februar 2012

jeweils um 20.30 Uhr 

im Theater unterm Dach

Preise: 15,- Euro / 10,- Euro (Schüler)
Tickets: 0711 / 226 55 05 oder 0711 / 227 70 22
www.schauspielbuehnen.de

Momo, un garçon de 13 ans, est élevé seul par son père, 
un avocat dépressif. Souvent laissé à lui même et char-
gé des tâches ménagères, Momo fait chaque jour ses 
courses chez Monsieur Ibrahim, le vieil épicier arabe du 
quartier. Ayant toujours des soucis d‘argent, Momo lui 
vole de la marchandise. Monsieur I-brahim s‘en aper-
çoit et réagit à sa manière ...

Momo, ein 13-jähriger Junge, wächst bei seinem al-
leinerziehenden Vater auf. Seine Einkäufe erledigt er 
im Lebensmittelladen des „alten Arabers“, Monsieur 
Ibrahim. Als Momo Waren stiehlt, reagiert Monsieur 
Ibrahim auf seine ganz eigene Art ...

MONSIEUR IBRAHIM 
ET LES FLEURS DU CORAN
Dramatischer Text von Eric-Emmanuel Schmitt - in französischer Sprache

Termine: 1. / 2. / 3. / 10. / 13. / 14. / 

15. / 16. Februar 2012

jeweils um 11 und 15 Uhr 

im Alten Schauspielhaus

Tickets: 0711 / 226 55 05 oder 0711 / 227 70 22
www.schauspielbuehnen.de

Short Stories by Salman Rushdie, William S. 

Maugham, Joseph Conrad and Chinua Achebe 

A journey through the Anglophone world: Four brilli-
ant short stories dealing with British Imperialism and 
its consequences have been adapted for the stage by 
Paul Stebbings and Phil Smith - dynamic, thrilling and 
with fascinating visual and sound eff ects.

Vier brillante Kurzgeschichten, die sich mit dem 
englischen Imperialismus und seinen Auswirkun-
gen befassen, wurden von Paul Stebbings und Phil 
Smith fü r die Bü hne adaptiert - dynamisch, packend 
und mit faszinierenden Sound- und Lichteff ekten.

ONE LANGUAGE,
MANY VOICES
An American Drama Group Production - in English
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